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Beratung der Mütter zum Gebrauch und zu den 

Risiken von Flaschen, Saugern und Schnullern.

1 2

3 4



30.06.2025

Welche Informationen 
brauchen Eltern, die 
mit der Flasche 
ernähren?

Foto: Freepik
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Babys kommen mit grundlegenden
Bedürfnissen auf die Welt – unabhängig 
davon, wie sie ernährt werden.

Nahrungsaufnahme bedeutet für sie nicht nur 
Versorgung mit Kalorien, sondern auch Nähe, 
Trost und Beziehung.

Auch Flaschenernährung kann ein 
bindungsstärkender, achtsamer Moment 
sein – wenn feinfühlig auf die Signale des 
Babys eingegangen wird.
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Feinfühliges Verhalten

Signale des Babys erkennen

Wichtig ist, die Signale

 wahrzunehmen

 richtig zu interpretieren

 angemessen und

 prompt auf diese zu reagieren.
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Foto: Freepik

Feinzeichen
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Frühe Hungerzeichen

 Baby wird unruhig

 Baby öffnet den Mund

 Baby dreht den Kopf

 Baby sucht die  Brust

Foto: Freepik
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Feinzeichen
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Mittlere Hungerzeichen

Baby streckt sich

 Baby bewegt sich mehr

 Baby führt die Hand zum Mund

Foto: Freepik

Feinzeichen
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Späte Hungerzeichen

Baby weint

 Baby zeigt starke körperliche Unruhe

 Baby läuft rot an

Foto: Freepik

Hört auf zum Saugen

Gibt den Sauger frei

 Ist entspannt und zufrieden

Trinkt immer langsamer

Sättigungszeichen des Kindes
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Verschließt den Mund

Zeigt Abwehr, z.B. Wegdrehen des 
Kopfes

Schläft an der Flasche weg

Saugen an der Flasche

Mundöffnung

Lippenabschluss

Flexibilität des Saugteils ( Silikon lässt sich nicht verlängern)

Zungenaktivität (Entleerung erfolgt über Vakuum, hauptsächlich Schluckbewegung)

Muskelaktivität im Kiefer

Kontrolle über den Milchfluss (schnell, passiv, gleichmäßig)
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Saugen an der Flasche

Verändertes Saug-Schluck-Muster; Zunge liegt hinter der Zahnleiste 

Risikofaktor der Flasche: verminderte Milchaufnahme und weniger Saugzyklen an der 
Brust

Künstliche Sauger meiden bis sich die Stillbeziehung etabliert hat (ca. 4-6 Wochen)

Bei Einsatz der Flasche: BRUST-Flasche-BRUST

Sakalidis, V. S., Kent, J. C., Garbin, C. P., Hepworth, A. R., Hartmann, P. E., & Geddes, D. T. (2013). Longitudinal changes in suck-swallow-breathe, oxygen saturation, and 
heart rate patterns in term breastfeeding infants. Journal of human lactation : official journal of International Lactation Consultant Association, 29(2), 236–245. 

Ernährung mit der Flasche

Achtsames bindungsorientiertes Flaschenfüttern 
nach Bedarf (Paced Bottle Feeding)

Responsive Feeding

• Füttern, nach Bedarf des Kindes (also in 
unregelmäßigen Abständen und mit 
unterschiedlichen Mengen, ähnlich wie bei 
Stillmahlzeiten) 

• Während der einzelnen Flaschenmahlzeit die 
Zeichen des Kindes respektieren und dem Kind                                                                                 
mit kleinen Pausen sowie viel Zuwendung begegnen
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Ernährung mit der Flasche

Körperkontakt und Bindung fördern:

• die Flasche stets in engem Körperkontakt zu 
geben, wenn möglich auch immer wieder im 
direkten Hautkontakt (mit nacktem 
Oberkörper, das Kind nur in der Windel)

• dabei häufig Blickkontakt mit dem Baby 
herzustellen

• auf die kleinen Zeichen zu achten, die 
anzeigen, dass das Baby eine Pause braucht

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik

Ernährung mit der Flasche

Körperkontakt und Bindung fördern:
• das Baby zum Füttern in einer aufrechten 

Position halten

• nach ca. der Hälfte der Mahlzeit das Baby 
von einem Arm auf die andere Seite zu 
wechseln

• die Mutter oder Partner/Partnerin ernährt 
das Baby mit der Flasche (keine 
wechselnden Personen)

• Brust – Flasche – Brust

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik
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Ernährung mit der Flasche

• Portionsgrößen zwischen ca. 60 und 120 ml sinnvoll.

• Bei Formulanahrung, sollten die Portionsgrößen, die 
auf der Packung für die ersten Wochen angegeben 
sind, über die gesamte Zeit beibehalten werden -
häufige kleine Mahlzeiten sind sinnvoller als seltene 
große Mahlzeiten.

• Eine Flaschenmahlzeit dauert in den ersten Wochen 
durchaus 20 - 30 Minuten oder länger. Das Baby wird 
immer wieder kleine Pausen einlegen und dann 
weitertrinken. Dies ist physiologisch.
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Foto: Freepik

Magengröße und Trinkmenge

1 Tag
5-7 ml

3 Tag
20-30 ml 

1 Woche
45-60 ml

1 Monat
80-150ml
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1. Tag keine Flasche –
Saugbedürfnis befriedigen

Kolostrum stillen möglich

Ernährung mit der Flasche

Schwere, nicht-transparente Flaschen fördern das Achten auf die Zeichen des Kindes
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Ernährung mit der Flasche

Schwere, nicht-transparente Flaschen fördern das Achten auf die Zeichen des Kindes

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL
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Risiko für Stoffwechselerkrankungen

Eine sehr hohe Wachstumsrate in der frühen Kindheit, die durch künstliche 
Säuglingsnahrung gefördert werden kann, kann zu Stoffwechselerkrankungen wie 
Fettleibigkeit, Typ-2-Diabetes und Herz-Kreislauf-Erkrankungen im Erwachsenenalter 
führen

Brown, J. V. E., Walsh, V. & McGuire, W. (2019). Formula versus maternal breast milk for feeding preterm or low birth weight infants. The 
Cochrane Database of Systematic Reviews, 8, CD002972. 
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Künstliche Säuglingsnahrung erhöht das Risiko für 
Übergewicht und Diabetes

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Anlage zum EISL-Newsletter September 2024

Video 

Quelle: Youtube, Carolyn Honea, IBCLC 
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Video 

Quelle: Instagram, lalactation
Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL
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Video 

Quelle: Instagram, nurturelacatationkc
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Auswahl der richtigen Flasche und Sauger

Die Exposition gegenüber Mikroplastik ist bei plastikflaschenernährten Säuglingen 

6,8-mal höher als bei Säuglingen, die mit Säuglingsmilchpulver ohne Plastikflaschen 
ernährt werden. (Zhang et al., 2024)

Mikroplastik steigert Entzündungen in menschlichen Darmzellen.(Xu et al., 2023)

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Grafik: freepik

Auswahl der richtigen Flasche und des richtigen 
Saugers

• Sauger sollten gewählt werden, die der natürlichen 
Form möglichst nahekommen, also mit einer großen 
Auflagefläche und einem geraden Nippel. 

• Glasflaschen sind gegenüber Plastikflaschen zu 
bevorzugen.
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Eigenschaften des Flaschensaugers

https://www.stillen-institut.com/media/informationen-zum-flaschensauger-20210405.pdf

Der Sauger soll eine breite Lippenauflage haben, und der „Nippel“ 
(Saugzapfen) muss rund und lang genug, oder dehnbar sein. Er soll keine 
Abschrägung haben. 

Außerdem sollte er eine samtige Oberfläche und eine weiche Konsistenz 
haben, damit der Saugzapfen beim Saugen und Schlucken an den Gaumen 
gedrückt werden kann. Je leichter sich der Sauger an die Mundhöhle des 
Kindes anpassen kann, desto besser. 

Zudem soll das Loch so klein sein, dass die Milch nicht von selbst tropft, wenn 
die Flasche mit Sauger nach unten gehalten wird. 

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL
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Eigenschaften des Flaschensaugers

https://www.stillen-institut.com/media/informationen-zum-flaschensauger-20210405.pdf

Ungünstige Flaschensauger und die Begründungen dazu:

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Ernährung mit der Flasche

• Die gesamte Zeit über sollte durchgehend ein Neugeborenen-Sauger verwendet werden.

• Flaschensauger sollten aus möglichst weichem Material bestehen, symmetrisch/rund 
sein (keine Abschrägungen) und eine breite Lippenauflage bieten (Weithals-Sauger).

• Flaschen und Sauger müssen im häuslichen Bereich nicht ausgekocht oder 
sterilisiert/vaporisiert werden; die tägliche Reinigung in der Spülmaschine ist 
ausreichend.

• Es ist physiologisch, dass Säuglinge häufig und in kleinen Portionen trinken. Eine 
Frequenz von insgesamt ca. 8 - 12 Mahlzeiten täglich ist zu erwarten.
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Formulanahrung Muttermilch vs. Säuglingsanfangsmilch

Wie unterscheidet sich Muttermilch von Säuglingsanfangsmilch? 

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Foto: Freepik Foto: Freepik
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Quelle: Deutscher Hebammenverband

Was in 
Muttermilch 
enthalten ist…
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Was in 
Säuglingsanfangsmilch 
enthalten ist…

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Quelle: Deutscher Hebammenverband
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Beratung von Eltern, die mit 
Flasche ernähren

• Frisch zubereitete Formulanahrung kann ca. eine 
Stunde lang verwendet werden (z.B. wenn das Baby 
zwischendurch pausiert). Anschließend noch 
vorhandene Reste sollten weggegossen werden.

• Viele Babys akzeptieren auch zimmerwarme 
Nahrung problemlos. Ein mehrmaliges Erwärmen ist 
nicht notwendig und aus hygienischen Gründen 
auch nicht zu empfehlen.

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik
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Auswahl der Formulanahrung

• EU-Verordnung sichert Mindeststandards
z.B. Vorgabe EU Verordnung
Eiweiß 1,2 - 1,4g/100ml

Eiweiß-Gehalt maximal 1,3g/100ml
• Lactose als einziges KH
• Verhältnis DHA+ARA ausgeglichen
 EFSA (2020):
DHA verpflichtend (0,2–0,5 % der 
Gesamtfettsäuren)
ARA nicht verpflichtend, aber empfohlen im 
mind. 1:1-Verhältnis zu DHA

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik

Säuglingsmilch sollte DHA und ARA enthalten

Die European Academy of Paediatrics und die Child Health Foundation haben in einem 
Positionspapier betont, dass Säuglingsnahrungen sowohl DHA als auch ARA enthalten 
sollten, um eine optimale Entwicklung zu unterstützen. Sie empfehlen, dass der Gehalt an 
ARA mindestens dem von DHA entspricht, ähnlich wie in der Muttermilch. 

Zudem hat die Ernährungskommission der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendmedizin (DGKJ) darauf hingewiesen, dass eine Supplementierung von 
Säuglingsnahrung mit DHA ohne gleichzeitige Zugabe von ARA zu einem Ungleichgewicht
führen kann. Sie empfehlen daher, bei der Auswahl von Säuglingsnahrungen auf ein 
ausgewogenes Verhältnis von DHA und ARA zu achten. 
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Auswahl der Formulanahrung

• Taurin : kommt natürlicherweise in hoher 
Konzentration in Muttermilch vor und 
unterstützt u.ௗa. die Gehirn- und 
Netzhautentwicklung sowie die 
Fettverdauung. Für Frühgeborene ist die 
Zufuhr essenziell, bei reifgeborenen 
Säuglingen kann Taurin eine sinnvolle 
Ergänzung in Formula sein – ist aber laut 
aktueller Evidenz nicht zwingend 
erforderlich.

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik

Auswahl der Formulanahrung

• HA-Nahrung: 

Aktuelle Leitlinien & Fachgesellschaften:

 AWMF-Leitlinie „Allergieprävention“ 
(2022):
→ Keine generelle Empfehlung mehr

 DGKJ, EFSA, ESPGHAN:
→ Nutzen zur Allergieprävention nicht belegt

 Keine Empfehlung zur routinemäßigen 
Gabe von HA-Nahrung

! Stillen bleibt die beste Allergieprävention!

• GOS/FOS/HMO‘s – wären ev. gut?

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Foto: freepik

Foto: Freepik
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Aktualisierte Stellungnahme zum Nutzen von 
Säuglingsanfangs- und Folgenahrung mit Probiotika

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

HMO:

• Noch relativ neue Zutat in Formula – seit 2018 EU-weit zugelassen.

• ESPGHAN (2021):
→ HMO können sinnvoll sein, aber noch keine allgemeine Empfehlung, da Langzeitdaten 
fehlen.

• EFSA:
→ Einzelne HMOs wie 2'-FL (2'-Fucosyllactose) sind sicher und technologisch geeignet.

GOS/FOS:

• Deutlich länger in Verwendung als HMO.

• ESPGHAN:
→ GOS/FOS gelten als sicher und potenziell vorteilhaft, aber ebenfalls keine Pflichtzutat.

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Ernährung mit der Flasche

Zusätzliche Überlegungen:

• Preis

• Bio (meist kein Taurin)

• Palmöl 

Aus ökologischer und physiologischer Sicht wird der 
Verzicht auf Palmöl in Formula zunehmend als 
positiv bewertet.

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL
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Alle haben unterschiedliche Inhaltsstoffe

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Hygiene

• Händehygiene

• Saubere Arbeitsfläche

• Flaschen, Sauger und alle Utensilien sauber und 
trocken

• Neue Flaschen und Sauger sollten vor dem ersten 
Gebrauch gereinigt werden

• Flaschen und Sauger in der Spülmaschine bei 65ௗ°C 
oder per Hand im Spülbecken reinigen

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

https://www.gesund-ins-leben.de/fuer-familien/das-1-lebensjahr/flaeschchen-fuers-baby-
zubereiten/

Foto: Freepik

Hygiene

• Bei der Reinigung per Hand reinigen der Innen- und 
Außenseiten der Flaschen und Sauger gründlich mit 
speziellen Geschirr- und Reinigungsbürsten oder 
Schwämmen, die ausschließlich für Flaschen und 
Sauger verwendet werden (Wechsel!) 

• Alles sorgfältig unter fließendem Wasser spülen

• Flaschen und Sauger auf einem sauberen, 
unbenutzten Geschirrtuch abstellen und trocknen 
lassen.

• Decken Sie die Flaschen und Sauger mit einem 
weiteren sauberen Geschirrtuch ab, um sie zu 
schützen. Geschirrtücher täglich wechseln.

https://www.gesund-ins-leben.de/fuer-familien/das-1-lebensjahr/flaeschchen-fuers-baby-
zubereiten/

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik

Wasser

• frisches Leitungswasser verwenden

• laufen lassen, bis kaltes Wasser aus der Leitung 
kommt

• kein Wasser aus Bleirohren, Boilern oder 
Wasserfiltern verwenden

• Erhitzen des Wassers auf die vom Hersteller der 
Säuglingsnahrung empfohlene Temperatur. Einige 
Hersteller empfehlen eine Temperatur von 40ௗ°C, 
damit sich das Milchpulver ohne Rückstände auflöst

• Schütteln oder vermengen je nach Angabe

https://www.gesund-ins-leben.de/fuer-familien/das-1-lebensjahr/flaeschchen-fuers-baby-
zubereiten/

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL Foto: Freepik
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• Dosierungsanleitung auf der Verpackung der 
Säuglingsnahrung beachten

• Den beiliegenden Messlöffel verwenden und 
mit einem sauberen Messerrücken oder an 
der vorgesehenen Packungsinnenkante 
abstreichen, um die genaue Menge Pulver 
abzumessen 

• Die abgemessene Menge Milchpulver zum 
Wasser in die Flasche zugeben

• Die genaue Zubereitungsanleitung auf der 
Verpackung befolgen – es gibt verschiedene 
Empfehlungen (Formel!)

• Von „Maschinen aller Art zur Zubereitung“ ist 
abzuraten!

Pulver

https://www.gesund-ins-leben.de/fuer-familien/das-1-lebensjahr/flaeschchen-fuers-baby-zubereiten/
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Babybreezer, Milquino, …

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL
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Aufbewahrung

• Übrig gebliebene Milch nach einer Stunde verwerfen, 
da sich Keime in warmer Milchnahrung schnell 
vermehren können. 

• Zubereitete Milchflaschen sollten nicht länger als 45 
Minuten im Flaschenwärmer aufbewahrt werden. 

• Abgekühlte Milchnahrung darf nicht wieder 
aufgewärmt werden.

https://www.gesund-ins-leben.de/fuer-familien/das-1-lebensjahr/flaeschchen-fuers-baby-zubereiten/

Daniela Scholer | DKKP | EFNB | IBCLC in freier Praxis | Mitarbeiterin EISL

Foto: Freepik
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Vielen Dank 
für Ihre
Aufmerksamkeit
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